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Wasserversorgung 

Netzleitung 

- Netzerneuerung Rütihofstrasse Nr. 38 bis 63  

Projekt Nr. 121 0054 00 

Ausgangslage 

An der jährlichen Koordinationssitzung der Gemeindeverwaltung 2025 mit allen Werklei-
tungseigentümern wurde die Sanierung der Rütihofstrasse beschlossen und in das Budget 
2026 aufgenommen. Die Gemeinde Stäfa erneuert den gesamten Strassenkörper in der 
Rütihofstrasse, Bereich Liegenschaft 38 bis 63. Ebenfalls wird der Gehweg in diesem Be-
reich komplett erneuert. Die Wasserversorgung hatte in den letzten Jahren einige Leitungs-
brüche auf der Netzleitung sowie auch auf den privaten Hauszuleitungen. Mit der Sanierung 
kann gleichzeitig die Entlüftungs- und Entleerungsmöglichkeit verbessert werden. Zum heu-
tigen Zeitpunkt fehlen bei den Hydranten Netzleitungsschieber, was die Inbetriebnahme der 
Netzleitung nach einem Rohrbruch erschwert. 

Projekt 

Dank dem Gemeindeprojekt kann die Wasserversorgung ca. 263 Meter Gussleitung erset-
zen. Die Wasserleitung mit dem Jahrgang 1971 wird im Projektperimeter (Nr. 38 bis 63) neu 
erstellt. Der Leitungsbau findet im offenen Grabenbau statt. Die neue Netzleitung und die 
Hydranten Anschlussleitungen werden durch PE 100 (S5) Gerofit, d=160/131mm ersetzt. 
Bestehende Hausanschlussleitungen, welche noch nicht saniert sind, sollen im Zuge der 
Bauarbeiten im Bereich des öffentlichen Grundes ebenfalls saniert werden. 

Brandschutz 

Der Brandschutz wird durch die neue Netzleitung sichergestellt. Alle Hydranten werden 
durch neue, leistungsfähigere Modelle ersetzt. Zudem werden jeweils bei den T-Stücken 
zwei Absperrschieber eingebaut. Dies ermöglicht bei Abstellungen ein sauberes Be- und 
Entlüften der Netzleitung.    

Entleerung und Entlüftung 

Wie bereits im Abschnitt Brandschutz beschrieben, werden bei den Hydranten jeweils zwei 
Netzschieber eingebaut. Somit kann die Leitung entlüftet oder druckentlastet werden.  

Leitungslängen 

Netz- und Hydrantenleitungen aus PE d=160/130.8mm   263m  
Hauszuleitungen PE d=63mm, 50mm oder 40mm   46m  

Rechtsgrundlage 

Rechtsgrundlage dieses Beschlusses bildet § 27 des Wasserwirtschaftsgesetzes (724.11) 
und das generelle Wasserversorgungsprojekt nach § 1 der Verordnung über die Wasserver- 
sorgung (724.41). 

Zuständigkeit 

Die Werkbehörde beschliesst aufgrund von Art. 50 Ziff. 2 der Gemeindeordnung vom 22. 
September 2013. 
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Projektperimeter 
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Ausgaben  

Preise exklusive MwSt 8.1% 

Eigenleistungen  
(Arbeitsleistung, Werkzeuge und Fahrzeuge) 

 Fr. 29'000.00 

Rohrverlegematerial  Fr. 33'000.00 

Fremdleistungen Tiefbau (Rico Ponato AG)  Fr. 145'000.00 

Fremdleistungen Technische Arbeiten (Heinz Bergmann 

GmbH) 
 Fr. 16'100.00 

Übrige Fremdleistungen 
(Vermarkung, Gärtner, Durchleitungsrechte, Einmessungen, usw.) 

 Fr. 7'500.00 

Unvorhergesehenes  Fr. 10’400.00 

Anlagekosten Total 

Kosten pro Laufmeter 

 Fr. 

Fr. 

241'000.00 

780.00 

 

Beschaffungsrichtlinie 

Für die Beschaffung von Baumaterialien für den Strassen- und Werkleitungsbau wurde die 
Beschaffungsrichtlinie eingehalten. 

Öffentlichkeit 

Der Beschluss ist öffentlich. 

Mitwirkung der Bevölkerung 

Gemäss § 13 des Strassengesetzes (StrG) sind Projekte vor der Kreditbewilligung in einer 
Orientierungsversammlung oder durch öffentliche Auflage der Bevölkerung zu unterbrei-
ten; bei Projekten von untergeordneter Bedeutung kann darauf verzichtet werden.  

Kommunikation 

Die amtliche Kommunikation gemäss § 103 GG erfolgt am 3. Juli 2026. 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 
Beschluss der Werkbehörde  25. Juni 2026 

Seite 4 von 4 

 

 

 

Die Werkbehörde beschliesst: 

1. Für den Ersatz der Wasserleitung in der Rütihofstrasse Nr. 38 bis 63 (Projekt Nr. 121 
0054 00), wird zu Lasten der Investitionsrechnung ein Bruttokredit von Franken 
241'000.00 als gebundene Ausgabe bewilligt. 

 

2. Die Werkbehörde ermächtigt den Bereichsleiter Netze und den Leiter Wasserversor-
gung zur Vergabe von Aufträgen, die mit diesem Projekt zusammenhängen. 

 

3. Gegen diesen Beschluss kann wegen Verletzung von Vorschriften über die politi-
schen Rechte innert 5 Tagen, von der Veröffentlichung an gerechnet, schriftlich Re-
kurs in Stimmrechtssachen beim Bezirksrat Meilen, Postfach, 8706 Meilen, erhoben 
werden. Die Rekursschrift muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten. 
Die angerufenen Beweismittel sind genau zu bezeichnen und, soweit möglich, beizu-
legen. Während der Rekursfrist liegt der Beschluss während der ordentlichen Öff-
nungszeiten im Gemeindehaus Stäfa, Goethestrasse 16, 2. Obergeschoss, Büro 
201, zur Einsicht auf oder ist auf www.staefa.ch abrufbar. 

 

4. Mitteilung an: 
- - Gemeindewerke Stäfa, Seestrasse 89, 8712 Stäfa 
- Gemeindeverwaltung, Kanzlei, Goethestrasse 16, 8712 Stäfa 
- Gemeinderat, Gemeinde Stäfa, Goethestrasse 16, 8712 Stäfa 
- Amtliche Publikation 

 

 

 

Für die Richtigkeit:  

 

 

  
 
 
 
Christoph Portmann  Peter Kruse 
Präsident der Werkbehörde  Aktuar der Werkbehörde 

  

 

 


